Dieſes Blatt er- 
ſcheint jeden Mitt⸗ 
woch und Sonn⸗ 
abend. Der Abonne⸗ 
mentspr. pro Jahr 


Inſerate, ſowohl v. 
5 Behörden, als auch 
v. Privatperfonen, 
werben in Danzig 
im Intelligenz» 


re Comt. Jopengaſſe 8 
nächſten Poſtanſtalt, angenommen. Preis 
Bi Wie! mit der gewöhnlichen 


Zeile 20 4. 


im Intell.⸗ 
7211 zu entrichten. 


Kreis. und Anzeige-Blatt 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
N BL Danzig, den 18. April. 1854. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Bekanntmachung 
über 


das Stattfinden der Frühjahrs⸗Controlderſammlungen im Landkreiſe Danziger Höhe. 


Es haben ſich zu den im April d. 38. ſtattfindenden Controlverſammlungen zu geſtellen: 

. Sämmtliche Reſerviſten der Jahrgänge 1886-1893. | 

. Sämmtlihe Mannſchaften der Landwehr 1. Aufgebots vom Jahrgang 18811885. 
. Sämmtliche Erſatz⸗Reſerviſten Jahrgang 1881—1893. 

. Die zur Dispoſition der Truppentheile Beurlaubten. 

„Die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften. 


. Die dauernd und zeitig Halbinvaliden aller Waffen der Rerſerve und der Landwehr 
1. Aufgebots des Landheeres. 


Es brauchen fich nicht zu geſtellen: 
1. Sämmtliche Mannſchaften der Landwehr 2. Aufgebots. 


2. Diejenigen Wehrleute der Landwehr 1. Aufgebots, welche in der Zeit vom 1. April 
bis 30. September 1882 eingetreten find. 
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3. Die Ljährig Freiwilligen der Kavallerie, welche in der Zeit vom 1. April bis 
30. September 1884 Soldat geworden find. 

4. Sämmtliche Marinemannſchaften, die Marine⸗Erſatzreſerviſten, fowie die Mannſchaften 
des Landheeres, welche Schiffahrt treiben. 


Dieſe erſcheinen zu den Schiffercontrolverſammlungen im Januar 1895. 


Bei den diesjährigen Frühjahrs⸗Controlverſammlungen finden Fußmeſſungen der Pro⸗ 
vinzial⸗Infanterie, Jäger, Fuß⸗ und Feldartillerie, Pioniere, Militärbäcker, Krankenträger, Lazareth⸗ 
gehülfen, Krankenwärter, Büchſenmachergehllfen, Oeconomie⸗Handwerker, Arbeitsſoldaten, Eiſenbahn⸗ 
truppen und Erſatz⸗Reſeroiſten ſtatt. 


Die betreffenden Mannſchaften haben ſich mit ihrer Fußbekleidung derart einzurichten, 
daß die Fußmeſſungen vorgenommen werden können. 

Auf die Verlegung des Controlplatzes von der Wlebenkaſerne nach dem Exerzierhaus der 
Kaſerne Herrengarten (Niederſtadt) wird beſonders hingewieſen. 


Die Controlverſammlungen finden ſtatt: 


Am Dienſtag, den 24. April 1894, Vormittags 8 Uhr, in Danzig, Exerzierhaus der Kaſerne 
Herrengarten (Niederſtadt) für die Ortſchaften: Altdorf, Emaus mit Dreilinden und 
Tempelburg, Guteberberge, Heiligenbrunn, Matzkau, Scharfenort, Schellmühl, Schönfeld, 
Wonneberg, Zankenzin, Zigankenberg mit Galgenberg und Düvelkau, Nobel. 


Am Dienſtag, den 24. April 1894, Vormittags 11 Uhr, in Danzig, Exereierhaus der Kaſerne 
Herrengarten (Niederſtadt) für die Ortſchaft Ohra. 


Am Mittwoch, den 25. April 1894, Vormittags 9 Uhr, in Oliva (Deinerts Hotel) für den 
Ort Oliva. 


Am Mittwoch, den 25. April 1894, Vormittags 11 Uhr, in Oliva (Deinerts Hotel) für die 
Ortſchaften: Brentau, Bröſen, Conradshammer, Freudenthal, Glettkau, Hochſtrleß, 
Sas pe, Schäferei. 


Am Donnerftag, den 26. April 1894, Vormittags 8 Uhr, in Kokoſchken, für die Ortſchaften: 
Biſſau, Czapeln, Gluckau, Hoch⸗Kelpin, Klein⸗Kelpin, Groß⸗ und Klein⸗Leeſen, Ellernitz, 
Matern, Müggau, Nenkau, Pietzkendorf, Ramkau, Schüddelkau, Smengorſchin, 
Karczemken, Ottomin und Kokoſchken. 


Am Donnerſtag, den 26. April 1894, Nachmittags 3 Uhr, in Bankau für die Ortſchaften: 
Artſchau, Bankau, Borgfeld, Groß⸗ und Klein⸗Bölkau, Goſchin, Jenkau, Kowall, 
Löblau, Prangſchin, Rambau, Straſchin, Sulmin, Borrenzin, Klein⸗Saalau. 


Am Freitag, den 27. April 1894, Vormittags 9 Uhr, in Groß⸗Kleſchkau, für die Ortſchaften: 
Braunsdorf, Czerniau, Domachau, Grenzdorf, Johannisthal, Liſſau, Meiſterswalde, 
Saskozyn, Groß⸗Saalau, Groß⸗ und Klein⸗Trampken, Wartſch. 

Am Freitag, den 27. April 1894, Vormittags 12 Uhr, in Groß⸗Kleſchkau, für die Ortſchaften: 
Schönwarling, Böſendorf, Roſenberg, Katzke, Kladau, Groß⸗ und Klein⸗Kleſchkau, 
Lagſchau, Mallentin, Rexin. 
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Am Sonnabend, den 28. April 1894, Vormittags 8 Uhr, in Prauſt, für die Ortſchaften: 
Wohanow, Brauft, Bangſchin. 
Am Sonnabend, den 28. April 1894, Vormittags 11 Uhr, in Prauſt, für die Ortſchaften: 
Giſchkau, Jetau, Langenau, Rottmannsdorf, Ruſſoſchin, Schwintſch, Groß⸗ und Klein⸗ 
Sukſchin, Zipplau, 
Die von den Controlverſammlungen Befreiten von den Fußtruppen, bei denen Fuß⸗ 
meſſungen noch nicht vorgenommen ſind, mit Ausnahme der Unterärzte, Unterapotheker, Pharma⸗ 


zeuten, Zahlmeiſter⸗Aſpiranten und Büchſenmacher haben ſich am 
Sonnabend, den 19. Mai 1894, Vormittags 9 Uhr, auf dem Hofe der Wieben⸗ 


kaſerne, behufs Meſſung der Füße zu geſtellen. 
Vorſtehende Bekanntmachung gilt als Befehl. 
Elwaiges Ausbleiben, ohne die Urſache der Abhaltung vorher ſeinem Bezirks⸗Feldwebel 
anzuzeigen, wird mit Arreſt beſtraft. 
Sämmtliche Militairpapiere find mit zur Stelle zu bringen, wer dieſelben verloren hat, 
muß die Neuausfertigung bei ſeinem Bezirks⸗Feldwebel rechtzeitig beantragen. 
Danzig, den 3. April 1894, 


Königliches Bezirks⸗Kommando. 


Indem ich vorſtehende Bekanntmachung hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringe, weiſe 
ich die Ortsvorſtände an, in ihren Ortſchaften die Betheiligten auf die Termine der diesjährigen 
Frühjahrskontrolverſammlungen aufmerkſam zu machen. 

Diejenigen Ortsvorſtände, deren Ortſchaft zur Kontrolverſammlung benutzt wird, beauf⸗ 
trage ich ferner, zur Vornahme der Fußmeſſungen eine geeignete Räumlichkeit bereit zu halten. 
Evtl. hierdurch entſtehende Koſten können bei der Intendantur des 17. Armeekorps liquidirt 
werden. 

Danzig, den 10. April 1894. 


Der Landrath. 


2 Unter Bezugnahme auf § 120 der Landgemeindeordnung vom 3. Juli 1891 ſowie auf 
meine Krelsblatts verfügung vom 12. April v. Js. (Kreisblatt pro 1893 No. 30 Ziffer 5) erſuche 
ich die Herren Gemeindevorſteher und Steuererheber des Kreiſes, mit der Aufſtellung der Rechnung 
über die Verwaltung der Ortskaſſe für das Rechnungsjahr 1893/94 nunmehr vorzugehen und 
demnächſt die Prüfung, Feſtſtelung und Dechargirung der qu. Rechnung nach Maßgabe der 
Kreisblattsverfügung vom 5. Mai 1892 (Kreisblatt pro 1892 No. 38 Seite 236) herbeizuführen. 

Das Protokoll über die Feſtſtellung und Abnahme der Rechnung durch die Gemeinde⸗ 
verſammlung (Gemeindevertretung), welches die Einnahme und Ausgabe ſowie den am Schluſſe 
des Rechnungsjahres verbliebenen Beſtand oder Vorſchuß zu enthalten hat, iſt mir bis zum 
1. Juni cr. in Abſchrift mit der Anzeige einzureichen, daß, und von wann bis wann die 
Rechnung nach vorheriger Bekanntmachung zwei Wochen lang im Gemeindeamte zur Einſicht der 
Gemeindeangehörigen ausliegt. 
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Dieſe Verfügung gilt auch für die Herren Gutsvorſteher der Gutsbezirke Gr. Boehlkau, 
Hochſtrieß, Schellmühl und Schönfeld, in welchen die Aufbringung der Koſten und die Theilnahme 
an der Verwaltung der öffentlichen Armenpflege durch Statut geregelt ift. 

Ich bemerke noch, daß ich gegen diejenigen Herren Orts vorſteher, welche die für die 
Einreichung der Protokollabſchriften geſetzte Friſt nicht einhalten ſollten, eine Ordnungsſtrafe von 
6 e feſtſetzen werde. 

Danzig, den 12. April 1894. 
Der Landrath. 


3. Im verfloſſenen Kalender quartal find im Kreiſe Danziger Höhe 35 Perſonen Alters» 
bezw. Invalidenrenten bewilligt worden, und zwar: 
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Danzig, den 10. April 1894. 
Der Landrat h. 


4. Von dem Regierungs⸗Secretariats⸗Aſſiſtenten beim Bezirks Präſidium in Straßburg l. / E. 
G. Luge iſt die Brochüre „Berechnung der Servisentſchädigung für Quartierleiftung an die Truppen 
im Frieden“ in zweiter verbeſſerter Auflage herausgegeben, welche im Selbſtverlage zum Preiſe 
von 2 I für das Exemplar erſchlenen iſt. 


Dieſes Werkchen kann ich den Gemeinden zur Anſchaffung nur anempfehlen, da es den 
letzteren an der Hand dieſes Büchleins möglich iſt, die Aufftellung ihrer Servis⸗viquidation ſchnell 
und richtig zu bewirken. 


Danzig, den 12. April 1894. 
Den nder 
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5. Unter Bezugnahme auf meine Kreisblatt⸗Verfügung vom 31. Dezember 1892 theile ich 
den Herren Amtsvorſtehern mit, daß die gemäß § 64 Abſatz 2 und $ 86 Abſatz 3 der Bundes⸗ 
raths⸗Inſtruction vom 24. Februar 1881 bei dem Transport von Vieh aus den wegen der 
Maul⸗ und Klauenſeuche geſperrten Oriſchaften der von der Anſteckung an Lungenſeuche ver⸗ 
dächtigem Rindvieh zum Zwecke der Abſchlachtung der Polizeibehörde des Schlachtortes ſchleunigſt 
zu machenden Mittheilunger, wenn es ſich um Viehtransporte nach dem Schlachthofe in Berlin 
handelt, nicht an das Königliche Polizeipräſidium daſelbſt, ſondern an die Veterinairpolizei auf 
dem Centralviehhofe in Berlin direkt zu richten ſind. 


In den Mittheilungen ſind ſtets die Namen der Abſender genau anzugeben. 
Danzig, den 13. April 1894. 
Der Landrath. 


6. Der Herr Miniſter des Innern hat dem Verein zur Förderung der hannoverſchen Landes⸗ 
pferdezucht in Hannover die Erlaubniß ertheilt, bei Gelegenheit feines diesjährigen Sommer⸗ 
rennens eine öffentliche Verlooſung von ſilbernen Gegenſtänden zu veranſtalten, dazu 100000 Looſe 


zum Preiſe von 1 „ auszugeben und dieſe im ganzen Bereiche der preußiſchen Monarchie 
zu vertreiben. 


Danzig, den 12. April 1894. 
Der Landrath. 


7. Die Beſtimmungen über die Annahme von Bewerbern für Schutzmannsſtellen bei der 

Schutzmannſchaft in Frankfurt a. M. und Bockenheim, welche weder Militairanwärter find, noch 
eine ee aktive Militärdienſtzeit zurückgelegt haben, liegen in meinem Bureau 8 zur 
Einſicht au 


Danzig, den 13. April 1894. 
Der Landrat h. 


8. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, jeden im Amtsbezirk vorkommenden Fall von 
Schafräude mir ſofort anzuzeigen. 


Danzig, den 13. April 1894. 
Dee d ed t h. 


9. Der Gutsverwalter Ernſt Loeding in Saskozin iſt zum ſtellvertretenden Gutsvorſteher 
für den Gutsbezirk Saskozin ernannt und von mir beſtätigt, ſowie eidesſtattlich verpflichtet worden. 


Danzig, den 13. April 1894. 
Der Landrat h. 
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10. Bon ber Körungskommiſſion bes biefigen Kreiſes find ferner folgende im Privatbeſitze 
befindliche 3 Hengſte zur Verwendung behufs Decken fremder Stuten für das Jahr 1894 zuzulaſſen: 


Hengſt Briſon, dunkelbraun, mit Stern, 3 Jahre alt, I m 77 cm groß, belgiſcher Ab⸗ 
ſtammung, dem Hofbeſitzer Ohl in Roſenberg gehörend, daſelbſt aufgeſtellt, Deckgeld 20 MR 


Hengſt Senator, Goldfuchs, 3 Jahre alt, 1 m 60 cm groß, von einem Königlichen 
Landbeſchäler aus einer weſtpreußiſchen Stute, dem Gutsbeſitzer Burand zu Gr. Trampken gehörig, 
im Gut Gr. Trampken aufgeſtellt, Deckgeld 14 MR 


Hengſt Schneeſturm, braun, 3 Jahre alt, 1 m 75 em groß, Oldenburger Race, dem 
Rittergutsbeſitzer Monti zu Gr. Saalau zugehörend und daſelbſt aufgeſtellt. Deckgeld 15 Mk 


Danzig, den 13. April 1894. 
Der Landrath. 
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11. Der in dem untenſtehenden Signalement näher beſchriebene Huſar Otto Weiß hat ſich 
am 5. d. Mts. früh morgens heimlich von ſeinem Regiment entfernt und iſt bis jetzt noch nicht 
zurückgekehrt. Die Bezirksämter, Gemeindevorſteher und Gensdarmen werden erſucht, auf den⸗ 


ſelben zu fahnden, ihn im Betretungsfalle zu verhaften und an das 1. Leibhuſaren⸗Regiment No. 1 
in Danzig abzuliefern. 


Signalement. Vor⸗ und Zunamen: Otto Weiß. Alter: 19 Jahre. Größe: 1,65 m. 
Geſtalt: miktel. Kinn, Naſe, Mund: gewöhnlich. Haare: dunkelblond. Bart: im Entſtehen. 
Beſondere Kennzeichen: keine. Bei ſeinem Fortgehen war derſelbe bekleidet mit einer Feldmütze 
und Atilla 5. Garnitur, Drillichhoſe und kurzen Stiefeln. 


Danzig, den 13. April 1894. 
Der Landrat h. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


12. Bekanntmachung! 
500 Mark Belohnung. 

In der Ortſchaft Mahlin ſind durch Feuer eingeäſchert: 

1. am 11. April 1893 Wohnhäuſer des Fräulein Mathilde Bartſch, des Hofbeſitzers 
Wohke, des Hofbeſitzers Auguſt Barendt und des Hofbeſitzers Dobe, 

2. am 20. April 1893 das Wohnhaus des Eigenthümers Joſef Swakowski, 
3. am 13. November 1893 ein Arbeiterhaus des Beſitzers Eduard Schulz, 
4. am 4. Februar 1894 eine Scheune des Hofbeſitzers Dobe. 
Es iſt anzunehmen, daß das Feuer in allen Fällen vorſätzlich angelegt iſt. 
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Der Herr Regierungs⸗Präſident hat mich ermächtigt, eine Belohnung bis zu 
200 Mark 


Demjenigen zuzuſichern, der in irgend einem Falle den Thäter derart zur Anzeige bringt, d 
deſſen gerichtliche Beſtrafung erfolgen kann. ö Zeig at, daß 


Unter der gleichen Bedingung ſichert außerdem der Herr Landesdirektor der vi 
Weſtpreußen eine Belohnung bis zu v ; 
300 Mark 


Demjenigen zu, der in einem ber oben ad 1, 2 und 4 bezeichneten Fälle den Thät 
bringt. (III. J. 106/94). : chneten ð häter zur Anzeige 


Danzig, den 13. April 1894. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
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13. Die Erhebung der Marktſtandgelder für die in Oliva ſtattfindenden vier Jahrmärkte 
ſoll auf die Dauer von drei Jahren vom 1. Mat 1894 bis Ende April 1897 an den Meiſt⸗ 
bietenden vergeben werden. 
Hierzu habe ich einen Termin auf 
Montag, den 23. April 1894, Mittags 12 Uhr, 
in meinem Amisbureau anberaumt. 


Bietungskautlon 100 c; die ſonſtigen Bedingungen find während der Geſchäftsſtunden 
in meinem Bureau einzuſehen. 


Oliva, den 14. April 1894. 


Der Gemeindevorſteher. 

— — ³ —————̃ ̃ öͤ&TE ——— 
14. Bekanntmachung 

Zur Pflaſterung der hieſigen Dorfſtraße, in einer Länge von ca. 800 Metern und einer 
Breite von 3,5 Metern ſoll die Lieferung der Baumaterialien, beſtehend aus ca. 600 ebm 
runden Pflaſterſteinen und 600 cbm Pflafterfand, ſowie die Pflaſterarbeiten am 

Montag, den 23. April, Vormittags 10 Uhr, 

im Gaſthauſe zu Sperlingsdorf in öffentlicher Submiſſion vergeben werden. Die Bedingungen 
werden im Termine bekannt gemacht und hat jeder Submittent vor dem Termin eine Bietungs⸗ 
Cautlon von 50 „ zu erlegen. 

Sperlingsdorf, den 13. April 1894. 


Der Gemein devorſteher. 
Sprunk. 


15. Die dem Fleiſchbeſchauer Eduard Kreſin zu Emaus ertheilte Beſtellung als Fleiſch⸗ 
beſchauer für den Amtsbezirk Kelpin wird hierdurch zurückgenommen. 
Amt Kelpin zu Smengorſchin, 16. April 1894. 
Matting, 
Amtsvorſteher⸗Stelloertreter. 
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Nichtamtlicher Theil. 


vo. 2 .. nd 
Für Wiederverkäufer! 
16. Cichorien in Fäſſern und ausgezählt, aus verſchiedenen Fabriken, gebe den Centner mit 
16 n ab. Amerik. Schmalz per Centner 36 cM& 
E. F. Sontowski, Danzig, Hausthor 5. 


Use Holzverkauf 
aus dem Stiftungsforſtrebier Bankau 


Montag, den 23. April er., Vormittags von 10 Uhr ab, im Reſtaurant zur Ostbahn in Ohra. 
Es kommen zum Angebot: ic 
Eichen: 5 Stück Nutzenden mit 3,30 fm, 8 rm Kloben, 1 rm Knüppel. Buchen: 6 Stück Stangen 
III. Kl., 3 rm Nutzkloben II Kl., ca. 300 rm Kloben, 100 rm Knüppel, 10 rm Reifer I. Kl. Birken: 
2 Stück Nutzenden 0,59 fm, 4 Stück Stangen I.—III. Kl., 12 rm Schichtnutzholz II. Kl., 
12 rm desgl. III. Kl., I rm Kloben, 2 rm Knüppel. Eelen: 8 rm Schichtnutzholz II, 6 rm 
desgl. III. Kl. Espen: 2 Stück Nutzenden 1,16 fm, 9 rm Kloben, 11 rm Knüppel, 4 rm Reiſer I, 
Kiefern: ca. 455 Stück Baaholz III. —V. Kl., 246 fm, 330 Stück Stangen I.—III. Kl., 70 rm 
Schichtnutzholz II., 6 rm desgl., III. Kl., ca. 300 rm Kleben, 150 rm Knüppel, 50 rm Stubben 
I. und II. Kl., 15 rm Reiſer I. Kl. Fichten und Lärchen: ca. 9 Stück Bauholz 3,25 fm, 
26 Stück Stangen I.— III. &l., 2 rm Kloben, 5 rm Knüppel. 
Danzig, den 14. April 1894. 


Directorium der von Conradi'ſchen Stiftung. 


18. Buchbinder⸗Handwerkzeug und Schriften zu verk. Danzig, Boots mannsgaſſe 11, 1 Tr. 
19. Hafer zur Saat zu derkaufen. Wilh. Stüwe, Hochzeit. 5 


hochſtämmig, niedrig veredelt, und wurzelecht, in bekannt ſchöner 


Rosen Beſchaffenhelt empfiehlt billigſt die Gärtnerei von 
* A. Bauer, Langgarten 38. 


en d er pP EREe Ee 
21. 4 Stück 18 Monate alte Bullen, Halbſchlag holländiſcher Raſſe, ſtehen zum Verkauf. 
Fehlauer, Gr. Zünder. 


— 
22. Aspasia, 
ebenſo außerordentlich ertragreiche, wie hervorragend feinfte Spelſekartoffel, von blaßrother Farbe, 
Erſatz für die Daber'ſche, giebt ab zum Preſſe von 2% p. Centner Dom. Schönfeld bel Danzig. 


23. Eine gute hochtragende Kuh hat zu verkaufen 
Ed. Gottte, Bangſchin bei Prauſt. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Duck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdruserel in Danzig, Jopengaſſe 8. 


